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OECD-Mindeststeuer: Möglichkeiten der Kt.
ZRK-Plenarversammlung vom 12. Mai 2020

Regierungsrat Heinz Tännler, Finanzdirektor

FD FDS 1.4.4 / 10 / 127151

Finanzielle Auswirkungen unsicher

 1 – 2,5 Mrd. Franken grob geschätzte kurzfristige 
Mehreinnahmen aus der Ergänzungssteuer.

 Unsicherheit in der Dynamik der Marktteilnehmer begründet
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Anforderungen an Standortmassnahmen

Mögliche Bereiche für Standortmassnahmen
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Auswirkungen Mindeststeuer auf Finanzausgleich

Nationaler Finanzausgleich
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Projektziele gesamtschweizerisch

 Standortvorteile erhalten (Schweiz und Kantone)

 Wegzug von attraktiven Unternehmen ins Ausland 
vermeiden

 Verlagerung von Steuersubstrat ins Ausland vermeiden

Standortmassnahmen: Herausforderungen

 Akzeptanz der Massnahmen offen: keine verlässliche 
Informationen/Auskünfte verfügbar (seitens Bund/OECD)

 Finanzielle Auswirkungen der Mindeststeuer ungewiss

 Personalkosten des mittleren Managements in der 
Schweiz vergleichsweise hoch

 Streuverluste vermeiden, ohne von der Mindeststeuer 
betroffene Unternehmen explizit zu bevorzugen
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Standortmassnahmen: Longlist (1/2)

Standortmassnahmen: Longlist (2/2)
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Shortlist (1/5): 2. Förderung F&E inkl. IP

 Für Zug aktuell wenig relevant, marketingmässig wichtig

 Zukünftiges Potenzial für Ansiedlungen

 Keine Eigenentwicklung, Akzeptiertes übernehmen

Shortlist (2/5): 9. Internationale Schulen fördern

 Betragsmässig bescheiden aber Marketingeffekt (Expats)

Variante Δ zu heute Total

Heutige, durch EP 2015-18 reduzierte Normpauschale 1.6 Mio.

Erhöhung um 50% +0.8 Mio. 2.4 Mio.

Halbe Normpauschale (analog vor EP 2015-18) +2.4 Mio. 4.0 Mio.

Ganze Normpauschale (analog öffentliche Schulen) +6.4 Mio. 8.0 Mio.
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Shortlist (3/5): 11. Erhöhung Fachkräftepotenzial

 Erhalt Personenfreizügigkeit

 Anpassungen Drittstaatenkontingente

 Schnellere Arbeitsgenehmigungsverfahren

Beim Bund adressiert

Shortlist (4/5): 27. Nicht gewinngebundene Steuern/Abgaben

 Gleichbehandlung mit ausländischen Systemen

1. Akzeptanz für Rabatt auf global unübliche CH-Steuern

2. Global unübliche CH-Steuern als Covered Taxes

 Nicht gewinngebundene Steuern/Abgaben reduzieren
(Streuverluste ev. reduzieren durch Ansatz bei Vermögen)

Gleichbehandlung beim Bund angesprochen
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Shortlist (5/5): 12. Teilvergütung AHV-AG-Beiträge

1. Nichtrenten-Teil rückerstatten (Löhne: 86-200/m in Zug)

2. Tieferer AG-Satz, ev. auch AN (Löhne: 86-200/m in Zug)

3. Rabatt auf AG-Beiträge bis max. Top-up-Tax

 Varianten 1 und 2: Prüfen, ob Streuverluste vermeidbar

 Variante 3: Selektivität vs. Gleichbehandlung (s. 27)

Standortmassnahmen: Fazit

 Erarbeitung potenziell von der OECD akzeptierter 
Standortmassnahmen ist sehr herausfordernd

 Weitere Abklärungen sind notwendig, ebenso Austausch 
mit Bund und anderen Kantonen


